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Joyeux Noël !
Toute l’équipe de CSI Luxembourg vous souhaite un 
joyeux Noel et de bonnes fêtes de fin d’année ! 

Profitez bien pour vous ressourcer, pour partager du 
temps avec vos proches, mais aussi pour aider ou sou-
tenir ceux qui en ont le plus besoin ! N’oublions pas que 
de nombreuses familles n’ont pas l’opportunité de célé-
brer avec leurs proches et que de nombreux pays tra-
versent des temps difficiles, liés à la guerre ou à d’au-
tres problèmes. Alors profitons de cette période et de 
notre quotidien pour promouvoir l’amour, le dialogue 
et la solidarité.

Comme le disait Maria Montessori : « Tout le monde 
parle de paix, mais personne n’éduque à la paix. On 
éduque pour la compétition et la compétition marque 
le début de toutes les guerres. Quand on éduquera 
pour la coopération et pour nous offrir les uns les au-
tres de la solidarité ,́ ce jour-là  ́ alors on éduquera 
pour la paix. ». 

Merci pour votre soutien et pour votre contribution à 
une éducation plus accessible et inclusive dans le mon-
de. Bonnes fêtes !

Das gesamte Team von CSI Luxemburg wünscht Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 

Nutzen Sie die Zeit um sich zu erholen, Zeit mit Ihren 
Liebsten zu verbringen, aber auch um jenen zu helfen 
die es am nötigsten haben! Wir dürfen nicht verges-
sen, dass viele Familien nicht die Möglichkeit haben mit 
ihren Familien zu feiern und dass viele Länder durch 
Krieg oder andere Missstände schwere Zeiten durch-
leben. Nutzen wir also diese Zeit um in unserem Alltag 
die Liebe, den Dialog und die Solidarität zu fördern.

Wie Maria Montessori sagte: „Alle sprechen über Frie-
den, aber niemand lehrt ihn. In dieser Welt lehrt man 
nur den Wettbewerb und der Wettbewerb ist der Be-
ginn jedes Krieges. Wenn man zur Kooperation und 
Solidarität erzieht, dann wird man ab diesem Tag den 
Frieden lehren.“

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihren Beitrag 
zu einer zugänglichen und inklusiven Bildung in der 
Welt. Schöne Feiertage!

Frohe Weihnachten !
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Das Hilfswerk „Maison Sha-
lom“ hat vom 24. bis zum 
27. Oktober 2023 zahlrei-
che Partner, Freunde und 
Unterstützer nach Kigali 
(Ruanda) eingeladen, um das 
dreißigjährige Bestehen der 
Organisation zu feiern. CSI-
Präsident Patrick de Rond, 
Verwaltungsratmitglied Bob 
Kirsch sowie CSI-Freunde 
Marc und Chantal Hubert 
sind der Einladung gefolgt 
und nahmen an dem umfang-
reichen Programm teil.

Am 24. Oktober wurden 
die annährend 300 Gäste 
von den Verantwortlichen 
des Hilfswerks begrüßt. Die 
Gründerin Maggy Baran-
kitse ging auf die Geschich-
te der „Maison Shalom“ ein 
und bedankte sich bei den 
Anwesenden die aus 28 ver-
schiedenen Ländern einge-
reist waren. Sie ging auf die 
Anfänge des Hilfswerkes ein, 
als sie 25 Kinder vor einem 
Massaker rettete bei dem die 
Eltern der Kinder ermordet 
wurden. 

Am Anfang wurde Maggy 
Barankitse von einzelnen 
Personen oder Organisatio-
nen unterstützt um die auf-
genommenen Kinder ernäh-
ren und erziehen zu können. 
Später nahm sie weitere Kin-
der auf, die ihre Eltern durch 
den Bürgerkrieg in Burundi 
verloren hatten und leitete 
verschiedene Projekte in die 
Wege um die Menschen in 
der Provinz Ruyigi in Burundi 
zu unterstützen. 

Nach dem Rückblick auf die 
Geschichte des Hilfswerks 
„Maison Shalom“ lud Maggy 
Barankitse die Gäste zur Be-

sichtigung der „Ecole Sainte 
Anne de Kigali“ ein. Die 
Schule wurde innerhalb von 
18 Monaten auf dem Grund-

stück der „Maison Shalom“, 
in der Hauptstadt Ruandas, 
gebaut. Sie besteht aus ei-
nem Kindergarten und einer 
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3 0  J a h r e  «  M a i s o n  S h a l o m  »
Das von Maggy Barankitse gegründete Hilfswerk schenkt Menschen eine Chance,

die am Rande der Gesellschaft stehen in der Region der Großen Seen

Die Ecole Sainte Anne de Kigali wurde in 18 Monaten gebaut. Sie umfasst einen 
Kindergarten und eine Grundschule. Später soll ebenfalls eine Sekundarschule in 
den Räumlichkeiten entstehen. 

CSI hat den Bau des Kindergartens der Ecole Sainte Anne de Kigali mitfinanziert.
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Grundschule. Räumlichkei-
ten für eine Sekundarschule 
sind ebenfalls eingeplant. CSI 
hat den Bau des Kindergar-
tens unterstützt. 

Am Abend ergriffen während 
eines festlichen Diners meh-
rere Gäste das Wort und ho-
ben die Verdienste der Grün-
derin Maggy Barankitse, 
sowie ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, hervor. Bob 
Kirsch bedankte sich für die 
jahrelange Zusammenarbeit 

von CSI mit dem Hilfswerk 
„Maison Shalom“ und wies 
auf die Wichtigkeit hin, die 
Nachfolge von Maggy Baran-
kitse vorzubereiten und ge-
zielt Führungspersönlichkei-
ten aufzubauen.

Am 25. Oktober lud die „Mai-
son Shalom“ zu mehreren 
Vorträgen und einer Podi-
umsdiskussion über die Phi-
losophie Ubuntu ein. Ubuntu 
ist eine afrikanische Lebens-
haltung die davon ausgeht, 

dass der Mensch nur in einem 
harmonischen Zusammenle-
ben mit seinen Mitmenschen 
seine wahre Menschlich-
keit erfährt. Das Hilfswerk 
schult Menschen am Rande 
der Gesellschaft in dieser 
Lebensphilosophie, wie bei-
spielsweise in dem Flücht-
lingscamp Mahama. Alle 
Gäste waren eingeladen die 
verschiedenen Aktivitäten 
der „Maison Shalom“ in die-
sem Camp nahe der Grenze 
mit Tansania zu besichtigen.

Am 26. Oktober besuchte 
die Delegation der „Maison 
Shalom“ in Anwesenheit von 
mehren lokalen Verantwort-
lichen das Mahama Refugee 
Camp. Nahezu 60.000 Men-
schen leben hier in kleinen 
Hütten. Viele sind aus Bu-
rundi nach Ruanda geflüch-
tet, wo sie aufgenommen 
wurden. Das Hilfswerk „Mai-
son Shalom“ unterstützt die 
Menschen im Camp auf viel-
fältige Art und Weise. Einer-
seits werden gratis Kurse 
angeboten zu verschiede-
nen Themen im Rahmen der 
Akademie Ubuntu. Außer-
dem besteht ein Angebot 
von Berufsausbildungen, die 
den Menschen helfen eine 
gesichterte Einahmequelle 
über einen geregelten Beruf 
aufzubauen. Zu den angebo-
tenen Ausbildungen gehören 
die zum Friseur, Koch, Schus-
ter oder Mitarbeiter in der 
Viehzucht, dem Gemüsean-
bau oder der Informatik. 

Am 27. Oktober reiste die 
Delegation zurück nach Ki-
gali. Auf Wunsch konnte der 
Akagera Nationalpark be-
sichtigt werden, in dem die 
Tier- und Pflanzenwelt Ruan-
das bestaunt werden kann.

CSI wird das Hilfswerk „Mai-
son Shalom“ auch die nächs-
ten Jahre unterstützen. Wir 
würden uns über eine Spen-
de für die aktuellen Projekte 
von CSI in Ruanda sehr freu-
en.

Eine Delegation von CSI nahm an den Feierlichkeiten zum 30. Geburtstag des 
Hilfswerkes „Maison Shalom“ teil. 

Das Flüchtlingscamp Mahama an der Grenze zu Tansania zählt viele burundesische 
Flüchtlinge.



Le 24 novembre dern-
ier, CSI Luxembourg 
et Aide à l’Enfance 
de l’Inde et du Népal 
(AEIN) ont présenté 
l’avant-première du 
film ‘’La Tresse’’ de 
Laetitia Colombani, 
adapté de son roman 
à succès, au Cinéma 
Utopia. Plus de 80 
visiteurs sont venus 
découvrir le film, sui-
vi d’une brève inter-
vention de nos deux 
ONGs. La soirée en-
richissante s’est pour-
suivie autour d’un 
stand d’informations 

avec rafraichissements. Ainsi, la découverte d’un film absolument à recommander était suivie d’un 
échange intéressant sur l'autonomisation des femmes, l'importance de l'éducation et nos différents 
projets.
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Einladung zum  
Kambodscha-Abend

Wir möchten Sie herzlich zu unserem 
Kambodscha-Abend einladen, der am 
Dienstag dem 19. Dezember um 19:30 
Uhr im Centre Paroissal in Strassen (2, 
Place des Martyrs) stattfindet. Dort 
werden wir einen Einblick in unsere 
Arbeit mit der lokalen Partnerorga-
nisation Puthi Komar Organization 
geben und unsere Volontärin Rosan-
na Conte, die 10 Monate vor Ort ver-
brachte, wird von ihrer Erfahrung 
berichten. Wir würden uns über Ihre 
Anwesenheit freuen! Um Anmeldung 
wird gebeten: info@csi.lu 
oder 26 64 93 89. 


